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Rückblick – Wege in der Gemeinde und rund herum

Kurz notiert
■ Mit dem Weggang unserer langjähri-
gen Küsterin Susanne Küttler ist ab sofort 
die ehrenamtliche Stelle eines/r gemein-
debrief-austrägers/in für einige Straßen 
in Kornelimünster neu zu besetzen. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse in unserem 
Gemeindebüro; weitere Informationen gibt 
es unter www.kzwei.net/4996
■ Am Montag, dem 9. mai und 27. Juni ist 
Pfarrerin ute meyer-Hoffmann von 10 bis 
11 Uhr wieder ansprechbar im Dorf laden 
Vicht, Eifelstraße 79. Kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, sie hat Zeit für Sie!
■ Am 16. mai findet um 11 Uhr in der Berg-
kirche Kornelimünster wieder der traditi-
onelle ökumenische gottesdienst zum 
Pfingstmontag statt, gestaltet von Propst 
Dr. Vienken, Pfarrer Schopen (Predigt) und 
einem Vorbereitungskreis. Unser Chor sucht 

für seinen musikalischen Beitrag (u.a. Pur-
cell: Rejoice in the Lord alway) zur Verstär-
kung erfahrene Chorsänger; bitte bei Chor-
leiterin Anke Holfter melden (→ S. 19) oder 
ab 2. Mai in die Chorproben im Gemeinde-
zentrum Kornelimünster kommen!
■ Wer hat eine Presse und vielleicht auch 
Farbwalzen für linoldruck? Die Kreativ-
gruppe im Gemeindehaus Zweifall würde 
sich darüber freuen. Kontakt: P. Jentgens
■ Am 3. Juni findet um 20 Uhr in der ka-
tholischen Kirche Vicht eine ökumenische 
taizé-andacht statt. Hierzu sind Jung und 
Alt eingeladen!
■ In den beiden Gottesdiensten zum Welt-
gebetstag wurden in unserer Gemein-
de insgesamt 644,83 Euro gesammelt. Ein 
herzliches Dankeschön an die beiden Vor-
bereitungskreise!

Start und Ziel 
unseres Spazier-
gangs am 25. Fe-
bruar war die 
Forster Linde am 
Café Kommer in 
Schönforst. Un-
terwegs hörten 

wir Irmgard Hilger zu, die uns viel rund 
um die Aachener Bäche zu erzählen wuss-
te – mit besonderem Blick auf Bever- und 
Hitfelder Bach. Beide Bäche münden auf 
ihrem weiteren Weg in die Wurm. Über 

den Eselsweg ging es später zurück ins 
Café zu köstlicher und vom Chef des Hau-
ses gebackener Torte. Das gute Miteinan-
der der Menschen in Schönforst konnten 
wir spüren, als uns Pastor Kaiser spontan 
in eine Ausstellung zum Thema „Flucht 
und Vertreibung“ in die Kirche St. Boni-
fatius einlud.

Wir alle erlebten einen gelungenen 
Nachmittag und sagen hier ein herzliches 
Dankeschön an Irmingard Hilger für die 
umsichtige Vorbereitung!

Petra Jentgens

gemeindeleben

Konzerte auf der „neuen“ Orgel 
Nach dem Einweihungskonzert am 28. No-
vember 2015 und einem Konzert mit unse-
ren „Hausorganisten“ (vgl. Gemeindebrief 
189) wurde die Reihe der Benefizkonzerte 
im Februar und März fortgesetzt.

Am 21. Februar präsentierte der EKiR-
Orgelsachverständige Joachim Schreiber 
(Simmern) Orgelmusik aus der Epoche des 
„Sturm und Drang“, einer literarischen 
Strömung zwischen 1760 und 1790, die 
auch die Musik ihrer Zeit beeinflusste. 
Dargeboten wurden Werke von Kompo-
nisten wie J. C. Oley, J. T. Cramer, J. C. Kittel 
und anderen – weniger bekannte Namen, 
die sich jedoch um die Ausprägung eines 
eigenen nachbarocken Orgelstils verdient 
gemacht haben. Er bringt die zeittypi-
schen Klangfarben der Instrumente des 
18. Jahrhunderts, Register also wie Flöte 
und Salicional, zum Erklingen.

Eingerahmt wurde das Programm 
von den beiden großen Namen Bach und 
Mendelssohn, dessen berühmte Sonate 
D-Dur op. 65/5 das Programm beschloss. 
Die Zuhörer wurden, wie in den voran-

gegangenen Konzerten, mit ins Konzert 
eingebunden.

Auf Initiative von Gemeindemitglied 
Hannelore Ehrhardt traten am 13. März 
Susanne und Peter Zimmer aus Düssel-
dorf auf (siehe Foto). Orgelwerke von 
D. Buxtehude, J. Pachelbel, G. Böhm und 
J. S. Bach stellten die klanglichen Möglich-
keiten der neuen Orgel mit verschiedenen 
Registern und dem Klang der Solostim-
men eindrucksvoll unter Beweis. In den 
eingeschobenen Werken für Altblockflö-
te und Orgel von B. Marcello, J. P. Loeillet 
und G. F. Händel sowie den Chorälen für 
die Gemeinde erwies sich die Orgel als 
ein abwechslungsreiches Instrument zur 
Begleitung. 

Die Zuhörer zeigten sich nach beiden 
Konzerten beifallsfreudig und gaben an-
schließend ihren Spendenbeitrag zur Fi-
nanzierung der Orgelerweiterung. Weitere 
Konzerte sind in der zweiten Jahreshälfte 
geplant. U. Niemann

 Zusätzlich zu den Kollekten gingen fol-
gende spenden ein:

Januar
Orgelerweiterung Kornelim. 302,68 €

Februar
Orgelerweiterung Kornelim. 575,16 €

orgel-spendenstand
Kornelimünster 34 825,31 €
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